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Stendaler Rolandfest

Stendal, Innenstadtbereich, 13.06.25-15.06.2025

Am Wochenende fand das 54. Stendaler Rolandfest statt. Die Kollegen des Polizeirevier Stendal sowie Unterstützungskräfte
der Landesbereitschaftspolizei sorgten hier für Sicherheit. Aus polizeilicher Sicht war das Stadtfest, mit über 12000
Besuchern, ein Erfolg. Lediglich einige Strafanzeigen u.a. wegen Beleidigung und Körperverletzung wurden aufgenommen.

 

Verstoß gegen das Tierschutzgesetz

Stendal, Albrecht-Dürer-Straße, 13.06.2025, 14:45 Uhr

Bislang unbekannte Täter steckten zweiten Tauben in einen Plastikbeutel und ließen diesen aus unbekannter Höhe fallen.
Eine Taube verstarb sofort und die andere Taube musste von ihrem Leiden erlöst werden. Die Ermittlungen zu Tat und
Täterschaft dauern an.

 

Fahren ohne Fahrerlaubnis unter dem Einfluss von Drogen



Stendal, Bahnhofstraße, 14.06.2025, 06:20 Uhr

Am frühen Samstagmorgen kontrollierten die Kollegen des Polizeireviers Stendal einen Eichstedter Fahrzeugführer. Nach
eigenen Angaben sei der Fahrzeugführer nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis. Ein Drogenschnelltest reagierte zudem positiv
auf die Einnahme von Amphetaminen, Benzodiazepinen und Cannabinoiden. Nach einer Blutprobenentnahme wurde der
nunmehr Beschuldigte aus den polizeilichen Maßnahmen entlassen.

 

Brand eines PKW

Havelberg, Birkenweg, 15.06.2025, 00:39 Uhr

Aus bisher ungeklärter Ursache geriet ein PKW in der Nacht von Samstag auf Sonntag, in Havelberg, in Vollbrand.
Kameraden der umliegenden Feuerwehren konnten den Brand löschen. Es entstand ein Sachschaden von circa 8.000.-€.

 

Allgemeine Lage

Landkreis Stendal, 13.06.2025- 15.06.2025

Neben den aufgeführten Sachverhalten und dem Stendaler Rolandfest kümmerten sich die Kollegen des Polizeireviers
Stendal um freilaufende Tiere, vermisste Personen und nahmen insgesamt 19 Verkehrsunfälle auf. Des Weiteren kam es zu
verschiedenen Körperverletzungen, Betrugshandlungen und Diebstahlhandlungen. Neben Todesursachenermittlungen,
Beleidigungen und kleineren Drogenverstößen wurden Haftbefehle vollstreckt und auch Geschwindigkeitsmessungen
durchgeführt.

Impressum: Polizeiinspektion Stendal Polizeirevier Stendal Beauftragte für Pressearbeit Uchtewall 3 39576 Stendal Tel: +49
3931 685 193 oder +49 3931 685 252 Fax: +49 3931 685 190 Mail: za.prev-sdl@polizei.sachsen-anhalt.de


